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1. Die drei im Titel genannten Verfahren dienen im Sinne der in Toth (2014a) 

eingeführten Nachgegebenheit im Rahmen der allgemeinen Objekttheorie 

(vgl. Toth 2012) dazu, Systeme und Umgebungen mehr oder weniger iconisch 

einander zu adaptieren. Im Sinne der Abbildung der Ontik auf die Semiotik 

(vgl. Toth 2014b) handelt es sich um eine präsemiotische Triade der angege-

benen Ordnung, insofern die Auffüllung einer iconischen Leerform selbst ico-

nisch, die Überbrückung indexikalisch und die beide voraussetzende Über-

deckung symbolisch fungiert. 

2.1. Auffüllung 

 

Offene Steinach beim Rest. Drahtseilbahn, St. Georgenstr. 3, 

9000 St. Gallen (ca. 1890 



2 
 

 

Februar 2014 (Photo: Brigitte Simonsz-Tóth) 

 

Februar 2014 (Photo: Brigitte Simonsz-Tóth) 

 

 

 



3 
 

2.2. Überbrückung 

 

Taltation der Mühleggbahn, St. Georgenstraße, 9000 St. Gallen (ca. 1900) 
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2.3. Überdeckung 

 

Moosbruggstr. bei der Talstation der Mühleggbahn, 9000 St. Gallen (ca. 1890) 

 

Februar 2014 (Photo: Brigitte Simonsz-Tóth) 
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